Start des Integrierten Handlungskonzepts (InHK) für Witzhelden in 2019!

Schon länger ist vom ‚Integriertem Handlungskonzept‘ in Witzhelden die Rede. Nur damit besteht künftig die Aussicht, mit Fördermitteln eine Dorfkernerneuerung zukunftsorientiert im Willen und mit der Bürgerschaft zu gestalten.

Für diese Förderung verlangt das Land eine breite Beteiligung der vor Ort lebenden Menschen und die Begleitung durch ein Stadtentwicklungsbüro. 

Ende 2017 haben sich Vertreter*innen aller politischen Gruppen auf Wunsch des VVV Witzhelden getroffen. Als Ergebnis wurde in diesem Jahr im Rat beschlossen, 2019 das InHK für Witzhelden zu starten. Zunächst soll im Bezirksausschuss Witzhelden eine Ausschreibung für dieses Projekt verabschiedet werden, um Bewerbungen von Stadtentwicklungsbüros zu prüfen und letztendlich einen Auftrag zu vergeben. 

Im Frühjahr 2018 wurde das Leitbild der Stadt Leichlingen als Orientierung für die Entwicklung des städtischen Lebens beschlossen. Dies hilft der Stadt bei Ausschreibungen von InHK-Projekten, um dann Fördermittel vom Land zu erhalten. Das beauftragte Planungsbüro muss Bürgerbeteiligungen, Bürgerbefragungen, Innenstadtkonferenzen, Projektgruppensitzungen und  Zukunftskonferenzen durchführen und dazu jeweils die gesamte Bürgerschaft einladen.

Wahrscheinlich noch Ende  2019 wird es die Auftaktveranstaltung  in der Aula Flamerscheid geben, vermutet der Bezirksausschussvorsitzende Wolfgang Legrand. Er hofft auf große und kreative Beteiligung. So können konkrete bürgernahe Konzepte mit breiter Akzeptanz geplant werden.

‚Lasst uns 2019 gemeinsam starten!‘  Hierzu ruft der Bezirksausschussvorsitzende auf und verspricht ‚Die SPD Witzhelden wird dazu rechtzeitig über ihren Höhendorf-Kurier aufrufen!‘
